
Die EU hat Soldaten in die DR Kongo geschickt, um im Rahmen einer UN-Mission demokratische Wahlen abzusi-
chern. Wenn gilt, dass „kein Land ohne eigene Interessen interveniert“ (Joschka Fischer), dann fragt sich, wel-
che Interessen die an der Intervention beteiligten Akteure verfolgten. Ging es um Frieden für das kongolesische
Volk, um eine demokratische Rechtsordnung mit einem frei gewählten Parlament und Präsidenten? Oder stan-
den nationale Interessen der intervenierenden Staaten oder Interessen der EU als weltpolitischer Akteur im Vor-
dergrund? Streben die relevanten Akteure im Kongo wirklich eine auf politischer Partizipation aufbauende sta-
bile politische Ordnung an? Was bedeuten die Lehren der Kongo-Intervention für zukünftige Militärmissionen
der UN und der EU in Afrika und anderswo?
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